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„Manchmal ist dein eigenes Tempo  
genau das Richtige…“ 
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Leo war kein gewöhnlicher Gepard.  
Während andere durch den Dschungel rannten, lag er 
auf einem Ast und dachte nach.  
Nicht über Beute oder Wettrennen, sondern über die 
langsamen Tiere, die nie beachtet wurden.  
Schildkröten, Faultiere, Schnecken – sie lebten im 
selben Dschungel wie er, aber niemand traute ihnen 
etwas zu. 
„Das ist unfair!“, dachte Leo. „Was wäre, wenn 
gerade sie ein bisschen Bewegung bräuchten – auf 
ihre eigene Art?“  
Er sprang vom Baum, seine Augen blitzten.  
Eine Idee war geboren. Keine Jagd, kein Kampf. 
Sondern ein Trainingsprogramm, das allen Tieren 
helfen sollte – egal wie träge oder gemütlich sie 
waren.  
Leo grinste.  
„Das wird großartig“, murmelte er und sauste  
los, um seinen Plan umzusetzen. 
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Leo lief den ganzen Tag durch den Dschungel.  
Er sprang über Wurzeln, kletterte auf Felsen und 
schnüffelte an Farnen.  
Er suchte nicht nach Beute, sondern nach einem Ort 
für seine Idee.  
Irgendwo musste es doch eine Lichtung  
geben, groß genug für langsame Dehnübungen  
und gemütliches Schneckenrennen.  
Nach vielen Stunden fand er sie: eine sonnige, 
weiche Fläche, umgeben von hohen Bäumen.  
Die Vögel zwitscherten, bunte Blumen blühten, und 
ein kleiner Bach plätscherte leise am Rand.  
„Hier wird trainiert!“, rief Leo stolz.  
In Gedanken sah er schon Faultiere beim  
Ast-Yoga, Schildkröten auf Blättermatten und 
Schnecken beim Schleim-Stretching.  
Leo lächelte breit. Der perfekte Platz war gefunden. 
Jetzt fehlten nur noch die richtigen Teilnehmer. 
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Leo war voller Energie.  
Jetzt brauchte er nur noch Mitmacher.  
Er kratzte mit seiner Kralle eine Botschaft in einen 
großen Baumstamm: „Langsam? Träge?  
Dann komm zur großen Wackelprobe!  
Morgen bei Sonnenaufgang auf der Lichtung!“ 
Zufrieden betrachtete er sein Werk.  
Doch das reichte ihm nicht – er flitzte durch den 
Dschungel, sprach unterwegs jedes Tier an, das er 
finden konnte: ein Faultier, das gerade gähnte, eine 
Schildkröte, die versuchte, eine Liane zu überqueren, 
und eine Schnecke, die fast im Kreis geschlichen war.  
 

 

 
 

Dir hat die Leseprobe gefallen?
Hier kannst du das Buch direkt bei Amazon bestellen.

Entdecke weitere Geschichten und Bücher www.etiligus.com 

 

https://amzn.to/4rio3KD
https://etiligus.com/
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